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Juli - September 2010

- Bettina-Brache
Im Rahmen einer Konzeptwerkstatt sollen im Jahr 2010 erste Interessenten für eine Zwi-

schennutzung gefunden werden.

- Schulerweiterung Chamisso-Grundschule
Zu Beginn des kommenden Schuljahres ist die Grundsteinlegung für den Erweiterungsbau 

geplant. Die Fertigstellung des Rohbaus einschließlich der Fenster und des Daches erfolgt 

in diesem Jahr. Der Erweiterungsbau soll zum Schuljahr 2011/2012 zur Verfügung stehen.

- Welzower Steig
Mit Fertigstellung des 2. Bauabschnittes , der Gehweg zwischen Finsterwalder Straße und 

Königshorster Straße, wird diese Baumaßnahme im Jahr 2010 abgeschlossen.

Sie fi nden auf der Internetseite
www.stadtumbau-berlin.de
weitere Informationen rund um den Stadtumbau West im Märkischen Viertel.

FITNESSPLATZ
Als weiteres Freizeitangebot im Märkischen Viertel 
soll ein Fitnessplatz im öffentlichen Raum entste-
hen. Dafür werden verschiedene aufeinander abge-
stimmte Sportgeräte in ansprechender Umgebung 
aufgestellt. Im Vordergrund steht die frei zugäng-
liche Nutzung der Anlage durch alle Bewohner und 
Bewohnerinnen und damit die Förderung des ver-
einsunabhängigen Gesundheitssports. 
Als Standort für den Fitnessplatz wurde die Grün-
fl äche westlich des Fasaneriegrabens, südlich des 
Mittelfeldbeckens ausgewählt. Rund um den zentral 
gelegenen Stadtteilpark am Mittelfeldbecken liegen 
viele Schul- und Jugendeinrichtungen. Daher wird 
der Platz sicherlich auch von älteren Jugendlichen 
frequentiert werden, so dass er generationsübergrei-
fend genutzt werden kann. 
Darüber hinaus tragen der Neubau des Fitness-
platzes und die Gestaltung der Fläche zur Attrakti-
vierung des Wohnumfelds bei. Die Maßnahme soll 
noch in diesem Jahr umgesetzt werden.

AUSBAU DER KINDER- UND JUGENDHALLE
Die Kinder- und Jugendhalle des NaturFreundeJugend Berlin e.V. in der Königshorster 
Straße 1-9 ist im Märkischen Viertel mit seinen vielfältigen Angeboten ein stark fre-
quentierter Anlaufpunkt für Kinder, Jugendliche und Familien. In der ehemaligen Ge-
werbehalle befi ndet sich eine beheizbare Spielfl äche für vielfältige Sport-, Kunst- und 
Theateraktivitäten mit teilweise behindertengerechter Ausstattung. Die Freifl ächen und 
die Räumlichkeiten werden für ausgegliederten Unterricht und die schulergänzende 
Betreuung in Kooperation mit der Salvator-Grundschule der Kirchengemeinde St. Mar-
tin stark genutzt. 

Angesichts der Vielzahl der Angebote 
und der ansteigenden Nachfrage sind 
die räumlichen Kapazitäten der Kinder- 
und Jugendhalle nicht mehr ausreichend, 
so dass eine Erweiterung der Einrich-
tung geplant ist. Die Planungen für den 
Ausbau der Halle sehen im Jahr 2010 
im nordwestlichen Gebäudeteil in einem 
1. Anbau die nötige Horterweiterung zur 
Sicherstellung der schulergänzenden 
Betreuung vor. Zusätzliche Räumlich-
keiten sind in den Jahren 2011/2012 an 
der Ostseite durch den Ausbau der Kü-
che zur besseren Versorgung der Kinder 
und einen Umbau von Gebäudeteilen 
zu Schulungsräumen vorgesehen. Hie-
ran angrenzend entsteht ein verglaster 
Erweiterungsbau mit Veranstaltungsräu-
men und einem neuen Eingang. 
Durch die Erweiterung der Kinder- und 
Jugendhalle wird sich die räumliche und 
pädagogische Angebotssituation im Mär-
kischen Viertel verbessern.


